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Wer unt dieſes Geſetz ſich intereſſiert, dem kann der Commentar von
Dir Glattfelter nur warm empfohlen werden.

Wadern (Rheinpreußen). Hanſen, Pfarrer und Definitor.
24 Der Deelamator. Heitere und ernſte Vorträge. Herausgegeben

von Joſe Hiller, Pfarrer in öchſt Rh Bregenz ruck und
Commiſſionsverlag von Teutſch 1897 (Der Reinertrag Bau
eines Vereinshauſes der marianiſchen Jünglings⸗Congregation In Höchſt,
Vorarlberg.) 8⁰ und 202 S Preis broſchiert kr

Vorliegendes Büchlein, enthaltend 125 Gedichte, ernſte und heitere,
religiöſe und profane, hochdeutſche und mundartliche, können wir jedermann
aufs empſehlen. Wer Declamation zu leiten hat, weiß, wie ſchwer
ſich oft paſſende Gedichte finden laſſen und wird mit Freuden zu dieſem
Büchlein greifen, das ſoviel Schönes und Lehrreiches bietet. Aber auch
jeder andere, der ſich einmal eine heitere Stunde oder einen gemüthlichen
en verſchaffen will, ird den „Declamator“ mit Befriedigung aus der
Han legen, uni ihn bald wieder zu eſen Das erklein erfolgt ferner
einen guten Zweck und verdient aher die Unterſtützung aller, enen
der Jugend elegen iſt

Mehrerau. Gallus Weiher
25 Katolisko Zakonskoö V Ozirom Oaone AVSt-

rijske postave. Spisal France KoOSsece, zZupnik. privoljenjim
Giebljanskega Knezoskofijstoa. Ljubljani eta 1894 alorila
„EKatol. Bukvarna“. 18K „Katol. Tiskarne (Das katholiſche
Eherecht mit Berückſichtigung der ſtaatlichen Ehe⸗ Geſetzgebung un
Oeſterreich. erſa von Franz oſec, Pfarrer Mit Bewilligung
des ürſtbiſchöflichen Laibacher Ordinariates. Laibach 1894 Verlag
der katholiſchen Buchhandlung. ruck der katholiſchen Druckerei.)

Dies der volle tte eines In den betheiligten Kreiſen wie *
mir ſcheint zu wenig beachteten erkes, das im ahre 1894 In Bei⸗
agen zu der In Laibach erſcheinenden beſtredigierten homiletiſchen Monats⸗
ſchrift „Duhovni Pastir“ (Der Seelſorger auf 256 Seiten
veröffentlicht worden war und zum Preiſe von In der „Katol. Bukvarna“
in Laibach noch erhältlich ſein dürfte.

Wenn ich dieſes empfehlenswerte Buch meinen hochwürdigen Amts  —  —
brüdern ſloveni

er Nation erſt heute vorführe, ieg die dieſer
Verſpätung anl wenigſten an der verehrlichen Redaction der „Quartal⸗
Schrift“, die mir das Recenſionsexemplar unverweilt zugeſchickt hat, auch
ieg ſie nicht mir, der ich rechtzeitig für einen geeigneten Stellvertreter
geſorgt habe Die ＋ enn man von einer ſolchen vorliegend über⸗
haupt prechen kanu, ieg der allgemeinen Ueberbürdung der Seelſorgs⸗
geiſtlichkeit, beſonders derſelben, wie meinem Subſtituten, noch derart
mühevolle Ehrenämter übertragen werden. Doch zur Sache Koſec's Eherecht
iſt nach meinem Erachten 0 gut zuſammengeſtellt, daſs S für die theolo⸗
giſchen Lehranſtalten der ſloveniſchen Diöceſen ganz gut als Lehrbuch ver⸗
wendet werden kö vunte


